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Aemtliche Verlautbarungen.
Z. ^3ä3. <2) Nr. /i7l.

L l c , t a t l o n s - V e r l a u t b a r u n g .
M l t Decr,t der löbl. k. k. ?anbesbau«Di.

rection (!äo. 3 i . Nugust d. I , N r . 2 / ; , t wucde
angeordnet, über die 226" lange Rtltlsicirung
^er Tnefter H^upl , sommerj»al< Und Post,
stroße vor, Marmont bis Kovatsche, im Nssl-
ftenten'D,strict« Atel<berg bie Nt»nu«nd0l^li«
tlltions» Verhandlung einzuleiten. — Der Si»
tuations» und Querftri)sil Plan, dann dlt Vor-
«usmaß und die DttaU » BauhlschrtibunZ,
nebst denVersteigerungs'Vedirgnisfcn,n?elch ley»
lere auch den baren Erlag des 5 A Vadlums, us.V
im Erftehungsfalle oie leistung der lc>)^ kau«
tion vorschreiben, können täglich bei dem k. k.
St iaßen: Eummissariatezn Adelsberg, und am
Tage der L>c>t<ltion be»dem k k. Vez. Eommissa«
ilate zu Psäwald e,ng<se^en wtrden; nur wird
hier noch blsonders bem«rlt, daß die Arbeiten,
jedoch ohne weitere Nachschau, in 1260" Kör,
permaß 3 r d , Ab - und Ausgrabung (wovon
1202" auf 2ol>" Entfernung auf den, vom
?. t . Gtraßen'Eommiffariate b«ss»mwt wtrden»
den Platz zu verführen sind), dann w hg Ku«
b'k, Klafter Aufdammung, und 6 6 ^ Eurrent«
Klafter Herstellung der Stemdahn - Grund»
lagt bestehen. — Hierüber wird d»e Mmutndo»
Verfteigerusig bel dem s. t. Ve^irks-tommissa«
riate zu Präwatd am 19. Sept. l. I . Vormittags
von 9 bls 12 Uhr unler Ratficatio^s-Norbehalt
G ta i t finden, und sämmtliche herzustellende
Nrbeitm wilden um den adjustirten Betrag
pr. 2965 st 5^ kr. ausgerufen werden. — D'e
Annähme eines schriftlichen versiegelten Offer»
teS fisidet nur dann Glat t , wenn dasftlbe mit
dem 5 ^ Vadlum pr. ,48 st. i5 kr., mtt dem
bkjirrsobr,gkettl,chtn s.rl'sicate ulidD^positen,
Scheine des berens de> einer öffe'ttl'chln tcssa
oder Behörde zum Behufe dlescs Baues real,-
snltN srlogs dleses Vadrums verfehln »st, und
»n demselben von dem be» der mündl,lden Verffe».
gelunK Nlckt anwesenden U«bernehmung5lleb<
hab«r dle Bejahung der vollkommenen Kennt,
lnß der Vaudevise und Vplftelgesu^gghedingc
»'P gehör-g ausgerückt isi, «- Dltse Offene

mit der Utberfchrlft von Nußen: «Anboth auf
di« Rlct'fication an der 3r»esser« Haupt Com-
merzial Gtraße zwischen Marmont und Kovat«
lche," müssen vor Begmn dcr Versteigerung der
?le»tation«»Eomm'fs>on eingehändiget seyn. —
K. K. Straßen'sommlssanat Adelsbevg.

3- i 5 5 l . (2) N r . 6380/VM.
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. Camera! »Bezirks» Verwaltung
N-ustadtl wird in Folge Tccrel der wohllöbl.
k. k. stcycrmärkifch-illynschin Eamcral,GcfälIm«
Vnwal tung ääo. 3 l . Ju l i »»/»o, 3 - " ^ / , 7 ^ ,
am 21. September i6/,c», Wo:mittags loNh^r,
rn ihrem Amlsgebäude N r . ,36 das Weg» vnl)
Brückenmauth» Gefall der Stat ion Ncussadtl
für die Dauer der Verwaltungsjahre 1841,
1842 und 1843, mittelst ein.r öffentlich abzu«
hltenven Versteigerung zur Verpachtung aus«
vitlhen, und hieb«» den diehjahligenRclmrtrag
dieser Mauthssativn »m Betrage von zwei Tau»
send drs» Hundert fünfzig Gulden Eonv. Münze
zum Ausrufepreise annehmen. — Zu dieser Ncr,
stligtrutig werden die Pachtlustrgen mit dem
Belsatze lingeladen, daß es denselben gegen vor-
schriftmaßige Leistung der Caution unbenommen
bleibt, mündkch oder schriftlich mittelst vesie»
gelten Offerten ihre Anbote zu machen. Die
Licitationsbedingnlsse können täglich bei dcr ge-
nannten k. k. Eameral'Bezirks «Veiwallung
eing sehen weiden, und es wlrd daher hier nur
der auf den neuen Pachrcv übcrgchcndln Ve7-
pstlchtung erwähnt, daß uom ». November 1840
angefangen, in Folge der hohen Hoffammer»
Entschließung vom 25, J u n i , 3Zl> Z. ^ " V ^ ,
jedoch unbeschadet des Rcchies der Brück, nmauth-

Gedühren-ErhebUlig, alle scl dcm MalNhschran-
ken der Frog? vorkommenden P^rtcicn, welche
aus der Töplitzer BezirksStraße nach Neustadtl
gelangen, oder von da aufd'e alnannte Bczivks>
Straße abgehen, die Chonssee mch: bcfahren,
sonde,nuim,ttclharbtidemNcu!ia!'tl^rMauth-
fchranken die Chaussee erst kneten, wcgmauth-
frei zu behandeln siad.-—Von dcrs. k.Tameral-
Bezirks-VerwaMmg. Neustadll am z3. Au>
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Z. ,328. (3)? ^ ' E Nr. '°«'^„

Eonc u r s l A u s s c h r e i bu n g .
Bei der f. k. Eameral«Vez»rks« Cassa

in Marburg iss die Stelle eines provisorischen
kaffacontrollors mit dem jährlich,« Gehalte
ron fünfhundert Gulden Conv. Mü:^je, und
dir Verbmdlichkelt zur lielssuna olier Eau-
»ion »m Gchallsbetragr, ,n Elledigur-g g»
kcmmer. — D»sjen>gen.. wclche sich um d>c«
se Stelle btcve'bfN wollen, haben sich über
,hre bisherige Dienssleiftung, Über dl« erwor-
benen Cassa- und RechnungS» Kenntnisse un«
ter Angabe, ob sie mit cmem Gefallebeamten
»m Bereiche der vereinten Cameralg<fällen^
Velwalcutia, und «m Bejahungsfälle, ,n
welchem Grade verwondt oder verschwägert
sind, auszuweisen, und lhre gehörig belsgten
Gesuche !m oorgcschrlebenln Dienstwege bis
2o. September iZ^o bei der k. k. sameral«
Bezirss'Verwalturg »n Marburg zu üderre,,
chen. Von der k. t. steyerwärkisch'lNyrischm
vlronten sameral Gefallen-Verwaltung. Grätz
am 2 l . August i6^o .

Vermischte V^erlautbarunZtN.
g. ,32ä« (2)
Im Verlage dls UoftVh V lasn ik , am
Raan N r . 190, tst evcn erschienen und daselbst

zu haben.

Napeljevanje
k' poböshnimu shivljenju in lepimu

sadershanju.
Is ncmfhkiga preftavljeno in natisnjeno po
povelji rnilostliviga in prezhasutlivigaFirilita

Gospoda Gospoda
An I on a Alojga,

L j u b l j a n s k i g a (Shkof*.
JDaS Suc^ foflet unßcb. 2o fr. f flcif 9cb- 25 fr.,
in Maroquin «Rapier geb. 32 fr», auf Q5ctinrapicr

mit ©olöfänitt 5o fr.

Pesine od sarnih pomozhnikov ali
patronov v' Ljubljanski Shkofiji.

S i o s h i l L . D o l i n a r , dostet fleifgcb. 4 0 fr*.

Vishe sa pesirie od famih pomozh-
nikov i. t, d.

Lllhogvaphirt, 60 S , in Umschlag. PreiS 2o ks.

Dve pove'fti is piscm Krifhtofa 4Shmida:
A» G o l ö b z h e k .
B. K a n a r z h e k ,

Poslovenil A. P. bogoslov-ez v. Ljubljanski da*
hovshnizi.

^hlisloph SHmid behauptet unter den deut»
schen Iugelidschiiflstcllern unstreitig denerstenPlay,
und ohne seine Vorzuge als Schriftsteller hier aus-
einander zu scyen» wird bloh bemerkt, daß seine
Schriften bereits in tie meisten europäischen Spra»
chen ganz oder wenigstens zum Theil übersetzt rvur«
den. An die bisher in slaveniscker Sprache erfchie»
nenen Uebersetzungen schlichen sich d»e oberwähnten
zwei Erzählungen, welche wegen ihrer natürlichen
Lieblichkeit uno der Richtigkeit der Sprache, die
man bei wenigen Uebersetzungen slnbet, jedem
Freunde belehrender Schriften zur Verbreitung
anempfohlen werden.

Das Bündchen, 64 S . siart, in Umschlag,
kostet 12 kr.

Zur vorläufigen Anzeige diene, daß sich bereits
Nnttr der Presse befinde und in Kürze erscheinen

rvelde:

J o s a f a t,
kraljVvi fin is Indije, is piscm g, Kristofa

€Shmida.

Evftahia, dobra hzhi.
Ein Seitensiück zu Schmid's lZustachius, aut

dem Deulscbcn.
Auch von der schönen, unter dem slovenischen

Volke so beliebten Geschichte von der Genorcfa von
6hr. Schmid wird in Kürze eine neue Uebcrsetzung
geliefert werden.

Z. ,335. (3)

Erörterung
d e s

Stämpel- und Taxgesches
vom 27. Jänner 1849,

mittelst Anwendung der gesetzlichen Bestimmun-
gen auf die, im Verkehre gewöhnlich vorkom-
menden Urkunden, Schriften und G^schafts-

acten.

Von Mow S . Edlen v. Rremer.
k. k. Hofrathe und Doctor der Rechte.

Wien. Aus der k.k.Hof- und Staatsdruckerli.
1840. Preis: i fi. 3c. kr. E. M .

Zu haben im Expedite der k. k. Camera!«
Bezirks-Vcrwaltu^g zu Laibacy.



- 767 -
3- ,344- (2)

der großen Lotterie bei Hammer K Ka r i s , k. k. priv. Großhändler in^Vien,
mit der namhaften Anzahl von 34.VQQ Treffern, wovon 3 3 99Q in effectlven

oarem Gelde.
Der Haupttreffer besteht in der prächtigen und einträglichen

Herrschaft S t . Christoph,
eine der schönsten Besitzungen in Niederösterreich, mit großem Grundbesitz

und 3 Rusticalhöfen, dann der

dm schönen H W r Nr. «4, «5 und «s,
nebst Garten in Dobling bei Wien,

wofür eine bare Ablösungs-Summe

von Gulden 2 O O . O O O W. W. gebothen wild.

Außerdem enthalt diese besonders ausgezeichnete Lotterie

404 Stücke fürstl. Esttrhazy'sche Obligations-Lose
seiner Anleihe von

Gulden Hieben Millionen C. M.,

Dinstag am 15. December ^ 3 ^
erfolgenden achten fürstlich Esterhazy'schen Ziehung mitspielen.

Gulden S O O . O O A ^der^ Ncbenttesser ^ i O O L Z / 3 / ) W W
' Haupttreffer, Gulden ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ '

und diese bestehen laut P l a n in Gewinnsten von
G u l d e n 5 0 , 0 0 0 . 3 0 , 0 0 0 , 2 0 , 0 0 0 > 1 5 , 0 0 0 , 1 2 , 0 0 0 , 10 ,000 W W u s w ,

zusammen G W » M « W » D « > > M Guld. W.W.

Zum ersten Male
h a b e n d i e G r a t i s - G e w i n n s t . - A c t i c n d e n g a n z b e s o n d e r n V o r t h e i l , d a ß s i e
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nicht a l l e i n auf die Herrschaft S t . Christoph und alle übrigen Treffer der Haupt-
ziehung/ so wie auf ihre, aus

Gulden 3 0 0 , 0 0 N W W
bestehende Separat-Ziehung spielen, daher eine solche Gratis-Gewinnst-'Actie in

dieser Lotterie Gulden
2 H , M , °der M M Y , oder M , M , oder
A2M0, °der M , M , ober Hß^Uj W. W.

u. s. w. gewinnen kann, sondern daß sie außervem in den noch zu geschehenden
H ^ fürstlich Esterhazy'schkn Ziehungen noch weitere große Summen gewinnen können,

und 4 Q 4 Ma l gewinnen müssen, und zwar:
der 1. Ruf muss 100 ) U der 6. Nuf muß 20 )
„ 2. Ruf must 50 / Mal ß " I ' ^ " l MuH 15 / ^ ^

::-.M3i«z rönnen. « . ^ 3 » : ^ " .
,. 5. Nus MUft 25 ) z „10. Nuf NMst 10 )

Die Ziehung der Herrschast S t . Christoph mit allen Nebentreffern erfolgt bestimmt
und unwider ru f l i ch nächstkommenden 2 ^ . Februar .

D ie Actie kostet 5 fl. Convent ions-Münze.
Der Abnehmer von 5 gewöhnlichen Actien erhalt eine jener besonders werthvollen

Gratis - Gewinnst - Actien unentgeltlich.
Die Actien sind in Laibach zu haben bei'm Handelsmanne

Joh. Gv. NNutscher.
Um Fünf Gulden ü8 Kreuzer Conv. Münze

Original - Auflage
Henschel's Französisch-Deutschen und Deutsch-Fran-

zösischem Wörterbuche.
I n d« MnHf GVltN v. NltinmaIr'schm Buchhandlung in Laibach ist zu haben

D I C T I O N N A I R E
des langues Francaise et Allemande,

par H e n s c h e 1.
E n d e u x v o l u m e s .

Tome I. IJC Franyais explique par l'AHcmand,
Tome I I , 1/Allemand explique par ic^Fran^ais.

Paris und Wien. Groß - Lexicon - Format.
Preis: Z fi. 4<i kr., cart. 6 ss. »0 kr. Conv. Mün^e.

Der neuerdings erschienene erste Band eines Abdrucks obigen Wörterbuches veran-
lakt die auf Velinpapier sehr fchön und correct gedruckte, schon jetzt ganz complette

P a r i s e r O r i g i n a l - A u f l a g e ,
für deren ausgezeichnete Correcthett, im französischen als deutschen Theile, die Zu-
friedenheit aller Käufer uno der fortdauernde außerordentlich gute Absatz das glän-

zendste Zeugniß ablegt, um obigen äußerst billigen Preis abzulassen.
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Aemtltche Verlautbarungen.
Z . .355. ( i )

C o n c u r s ' A u s s c h r e i b u n g
f ü r B a u « P ra c t ika n te n.

Bei dicscr Baudireclion werden sechs un»
entgeltliche lcchmsche Bau«Practikantcn auf«
genommen, die wahicnd ihrer unentgeltlichen
Praxis bls zu »hrer wicklichen Anstellung oder
Bethe>lung mit eincm der zrvar gegenwärtig
besetzten drei Adiuten ä Zoo ft. E. M . , welche
aus früherer Erfahr' irg, und bei dem Bestand
des Bau »Personals dieser Provinz, in nicht so

Z. !Z5o ( i ) Nr. 76Z6/VI.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. sameral.Bezlrks. Verwalt
tung Lalbach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungsst<uer von
den nachben^nnlen Steucrobjecten in den unten
angeführten pciltischcnBezirkenaufdasVerwalk
tungsjahr i 6 ä l / jedoch unter Vorbehalt der
wechselseitigen Vettragsaufkündung drei Mo>
nate vor Ablauf des Pachtjahccs, auch auf die
Dauer eines wenern Jahres unter der gleichen
Bedingung mit dem Bedeuten, daß durch die
Unterlassung dieser Aufkündung der Vertrog
wieder auf ein weiteres Jahr ern'lnrt werde,
Mlt Ende des Vcrwaltungsjahres i 9 ^ 3 , jcdoch

ferner Aussicht stehen dürfte, qegen Bezug nor-
malmaßlger Diäten mchrfältig in außereVtlweli-
dung kommen werden. Die dießfälllgen Bewerber
werden sonach aufgefordert, bis längstens Ende
October d. I . ihre Gesuche mn Nachweisung
der mit hoher s. k. Hofkanzlei-Verordnung
vom 24- April i L35 , Nr . 6o55, gestklttcn
Erfordernlffen und Vordi ldul ig, wom,t die
Kenntniß der krailnschcn oder emcr andern sla»
vischen Sprache besonders berücksichtigt würde,
dicscr k.k. illynschen Baudnection cuijurnchen.
— kaibach am 5. September 16^0.

ohne vorhergegangene Aufkündung zu crlö»
schcn habe, dann auf drel Jahre, namllch:
t 6 ä l , i6ä2 und i 8 ^ 3 , ohne Bedingung
dieser Aufkündung versicigermigsweise in Pacht
ousgeboten/ und die dicßfäilige mündliche Ver-
steigerung, bti wclcher auch tne nach der hohen
Gudcrnial - Eurrenle vom 20. Juni »336,
Zahl lZ933, versaßen und ant dem Vadium
belegten schiiftlicven Offerte überreicht vverdcn
können, wenn es o>c Pachslustlgcn nichl vor«
ziehen, solche schon uor dem Tage der münd-
lichen Verstltgerung dem Vorsteher dieser k. k.
Eameral - Bezirks ? Verwaltung zu übergeben,
an den nachbenanntcn Tagcn und Orten werde
abgehalten werden:

Ausrufspreis für

r>. . . Für die Bei de» k. k. —""^ ^
Fur dle "

polltlschen N m Eam. . Bezirks. Wein, Wein- ^ ,
Hauptgemeinde ^ ^ , „ ^ . ^ ^ g d7n7o^st ^ ^

st. > kr. ^ f t T ^ s k T "

Münkendorf ^> ^ saibacham »002^ — 1673 -

Diese beiden Bezirke wttden alternativ, das ist sowohl einzeln als auch zusammen
in Pacht versteigert werden.

Den zebntm Thc,l dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Licitanten vor der Ver«
steigerung als Vabium zu erlegen; die schrift-
lichen Offerle aber würden, wenn sie mcht mir
dem loprocen'lgcn Vcidmm belegt sind, unbe-
rücksichtigt bleiben müssen.— Uebkgcns können

die sämmtlichen P.,chtbedingnisse sowohl bei die-
ser Eameral-Bezirks-Verwalllmg/ als bei dem
k.k. Gefällenwach-Unter-Inwector zu Kraxen
eingesehen werden. — ^ ' ^« Eameral-
Bezirks'Verwaltung ?a,bach am6. September

2>Inttll.'Blatt Nr. no d. 12. September ,8^.)



770
" l-35g. 5 0 N r . ^ .

,S ch u l e n » A n f a n g.
Von Se i l t des k. k. ?yceal«Ne?t,orates

wird hlemit zu<: allgememen.Kenntnlß ^bracht,
-d '̂ß zum glücklichen Begtnn der öffnult.ch^n
Slud;?n für das Jahr . ^ 6 ^ , auf den l . des
küs.fugen.Monaleb October, um ,̂ o Uhr Vor -
Mlt tage, oie Adhallung des feleUichsn.heiligen
Gclstamtes in der hiesigen Domf l , che, und »uf
,dielen und die zwel darauf folgendin 3age die
'Anmeldung und ZilNchsnkU"g der ^ ludieren-
den bci den betreffenden Herren S l u d i . n -
Dnectoren und Professoren bestlmmt M , wor<
auf ain 5. desselben Mmiates d>ealls itig^n

^ öffentlichen Vorlesungen ihren Anfang nehmen.
laibach den ,ic». ^epttmbel.' i6äa-

vermischte Verlautbarungen
Z . 1564. (.,) 3^ . 5 l5g.
^ E d i c t.

Bon dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Haibachs mno dem unbekanM wo befindlichen
Mar t in Tscl) epclnik und ccssen >gleichfall 5 .un b,cta,n: -
<en Erben, mittelst gegenwärtigen lZdicteöennnert^.
,Es habe wider ste MlchaclThomschicsch von Gugle, dei
diesem Gerichte die Klage auf Verjährt. .un> Er-
.loschen lZrttärung oer Folterung aus dem, auf der,
.der Gült Wcisah 5uk Urb. Nr . 6g dienstbaren Hub«
Realität intabulirten gerichtlichen Vergleiche tdo.
24- August ,796,pr. »45 fl. und 5 ^ Zinsen ringe,
bracht und ,uin .gerichtliche Hilfe gebeten, wolü»
der ?mcT.igsahung auf den ^.December l. I . V o r .
mittags 9 Ul>r vorHics«n,Gerichte angeordntt wor-
den ist. Da 5cr AufentheliZolt deg Beklagten mvo
seiner ollfälligcn Olden diesem Gerichte «nd^kauttt,
Tind weil sie vielleicht aus .den k. k. Eldlandcn ab«
wescnd sln^, so Hal man zu ihrer Vertheidigung,
zind auf ihre Gefahr und Unkosten den dierertigen
Gerichts. Advocate« Herrn Dr. Mathias Burger
als Curator bestellt, mit rvelchlM die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerlchtsordnung
ausgeführt und entschieden werden,wird. Mar t in
Tschcpclmk und dessen aNfällige Grben rrerten
dessen zu dem iZnce criTinert^ idamit sie allenfalls
zu »echter Zeit erscheinen, oder inzwischen dem be-
siimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe al« die Hand
zu geben, oder auch sich selbst linen andern Sack«
waiter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen oro>
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus ihrer Verabsäu.
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen haben.

Laibach am 5o. August .640.

Z. l26). (,) Nr . 265,.
E d i c t.

Von dem k. l. Bezirksgerichte ^ev Umgebun.
Sen Laibachs wird hiemit kund gemacht, daß alle
Jene, welche auf den Nachiah des mit dießge«
«sichtlichem Bescheide 660. 20. December »öZI,

Z . 5o8«, o l l tooterllarien .Urban Huasiou «nuZ
Medno. irgend einen AnspruH zu haben g laubn,
selben bei der auf den 7. October l. I . , Vormlt«
tags g Uhr, boi Vermeidung der im tz. 6,4 a.
b. G. B . enthaltenen Folgen geilend zu machen
haben. Ingl<ichen haben 'zu Hiefer Liquidation?«
Tagia^ung auch alle Jene, tie in diesen Verlaß
etwüs s<1'ul?e„< iso gewiß zu crschciucn, als sonst
.gegen dieselben,sogleich imKlagswege fürgegaugcn
.werden müßte.

Laibach am <»3. Hu l i »lÎ c».

I . »227. c^) Nr. 1755.
'G d.,1 ,c ' t , . ' „ , ' - ^ ^ , ,

Ä^on dem k, k. Bezirksgerichte zu Dberlaibach
wird dtkannt gemacht: lZs sey alif Ansuchen d«r
Maria ZeNoUscheg, durch Herrn Di-. Zirayer, dl«
executive Feilbietu,^ d?r, dem Joseph Kcschech,
l3r.de d,s ScbastlanKoschech, gehörigen, gerichtlich
auf 1961 ft.,geschaßten , zu Ducr gelegenen Ganz.
hube 'sammt A n . und,Zubehör g?n?il!igt, und sin0
zur Vornahme 3 Termine, und zwar: auf den
23. September, H9. October und 3a. November
?. I . , jedesmal früh von 9 bis ,2 Uhr im Ort«
der Realität selbst, mit dem Anhange 'festgesetzt
worden, .d^ß, .wenn diese ^Ganzhubc weder bei der
ersten noch bei der-zrvi-itn, Feilblelmigstugsatzung
nicht wenigstens um den Schatzunqsprcis an Mann
gebracht,wer den wird, solche bei dcr dritten auch
unter der Schätzung hintangegebcn werden würde.

Schähungs « Protocols, Licitationsdeeingniff«
und Grundbuchsextracte können in der Gelichts-
tanzlei während den Amtöslundsn eingesehen wer«
d«n.

K. K> Bezirksgericht Obcrlaibach am «V^An.
gust i640.

H . ,^42. 5 ' ) ^ N r . 79Z.
T d i c t. '

B o n dem k. k. Bezirksgerichte Auerspevg wird
bekannt gemacht: Es sey über Anlangen des Ma»
thias Boch von Podgoriza, durch seinen Gewaltg»
träger VinzenzWutscher in Auerspcrg.in die öffcnt»
liche FeilbiNung der dem abwesenden Matthäus
Iuvanzhizl) gehörigen, der Grafschaft Auersperg
zul) Urb. Folio 25, Rect. Nr. ,H dienstbaren behaus-
ten Ha^bhube in KlcinoHelnig.'im gerichtlich erhobe-
nen Schähwerrhe von 3«3 ft. 3a kr,, wcgen aus
dem w. ämtl. Vergleiche «on 2>. November 1^54
schuldigen 92 ft. sammt Zinsen »md Gxecutionsko-
slen c. 5. c., in via oxecutior"» gewilligct Und hiczu
H Termine und zwar: auf den Z. October, 5- No«
vember und 3. December d. I . , in loco der Rea-
l i tä t , jedesmal früh von I bis ,2 Uhr mit dem
Beisatze bestimmt worden, daß diese Realität bei
der ». und 2 Fcilbielung nur iibcr oder um den
Schahwerth, bei der 3. aber auch unter demselben
hmtangegeden werden würde. Wozu die Kauf.
lustig?« zu erscheinen mit dem Bemerken eingr-^M
laden werden, daß der Grundbucdsextract und die
Licitationsbedingnisse Hieramts zu Jedermanns
Hinsicht erliegen.

K K Bezirksgericht Aucvsperg «m , . S t ß .
timber lL4o.
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H . 853H. ( l ) N r . 2022.

S d , c t.
Vom Beziltsgerichte der Herrschaft Krupp in

Unterlrain n?ird tzicmii öffentlich kund gemacht: Es
sey über Ansuchen des Herrn ^Joseph .Ia«eschilsch
von Tschcrncmbl, in die executive Feilbictung der,
tem Ive Balkouz vonHrast bei Welnitz gehörigen,
auf 2'6 ft geschätzten Fährnisse; dann der, 'zuv
Hcrtschaft PoNand »ud Rect. Nr. 6^g dienstbaren,
auf 2oq fi, 5« kr. geschätzten ^8 Hubc sammt Wohn",
und Wirthsck'astsgebäudcn zu Hrast zut, Nr . lZ
der auf 220 fl. geschätzten, zur Gült Weinih zi«K.
baren UebetiandSwemgättcn.salwnt Acker zu Hrast
und Mathiasberg; enklich der z« 'Hrasi 5ub Nr. q
gelegenen, zur Gült Weinitz 5uk Rcct. Nr. 95 uno
99 ^enstbarcn, auf 7^9 ft. 25 kr. geschätzten Hübe
sammt W o h n . und Wirthsschaftsgcbäueell deö
Michael Batkouz, wegen aus den gerichtlichen Vr r ,
gleichen vom 2«. .Jänner - zb^ und 2. Jun i .LZ4
zusanun,n noch schuldigen -445 ft 6 kr. c 5. c. ge.
williget rrordcn, und zur Vcrnahme derselben cie
Tagsahung auf den 2g. September. 26. October,
uno3<). November d. I . , jedeSmal Vor. und Nach.
Mltags in loco der Pfandgüter mtt dem Beisätze
angeordnet, daß Falls diese Gegenstände bei dcr
ersten und zweiten Fcilbictungstagsatzung nicht um
den Schähungswerlh an Mann gedacht werden
- ^ - " ' —.— _.. _

tonnten, selbe bei der dritten und letzten'PcrauHe«
tungstagsahung auch unter demselben dem Meist,
-biethenden hintangegeben werden würden.

das Schätzungspro.
-totoll und rieLicitätionsbedingnisse können hieramtS
»eingesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am ^8 . August 1640.

Pfandämtliche Licitatwn.
Donnerstag den ,7 . d. M . wer-

den zu dcn gewöhnlichen Amtsstun-
den in dem hierortigcn Pfandamte
die im Monate I u l l 1809 verfem-
ten , und seither weder ausgelösten
noch umgeschrlebenen Pfänder, so wl>e
die Tags vorher zur Versteigerung
überbrachten Effecten fremder Par-
teien an den Mnstbiethenden verkauft.

Laibach am «o. September 284^

Z i366. ((,)

Joseph Grembßl,
bürg l . Handelsmann

empfiehlt sich für diesen Markt wieder mit einem
vorzuglich schönen Lager von festfarbiaen dunk-
len gedruckten Cambnggs pr. ,3 kr. die A le ,
dann me gewöhnlich von » bis 12 kr. in echten
Farben, lichtere sowohl als ein- und mehrfarbige
Cambriggs.
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G i n l a V u n g l
zur P r ä n u m e r a t i o n auf das v i e r t e Quartal des Adlers!
M i t i . October beginnt das letzte Quartal des dritten Jahrganges der literarisch-

politischen Zeitschrift:

„ D e r A d l e r."
Allgemeine Welt? Chronik, Unterhaltungsblatt, Literatur- und

Kunst - Zeitung.
Herausgegeben von D r . A . I . G r o ß - Ho f f i nger .

D i e ungewöhnlichen Leistungen dieses Journales, des umfassendsten Centralblattes der österreichischen Monar-
chle, dessen reichhaltig« Nubrcken nicht nur eine fortlaufende Chronik des, interessanten Nationalblattes der
österreichischen Staaten und ausgewählte Unterhaltung^-Lecture, sondern auch eine Mass.: von gemeinnützigen
und Ta.qsnachrichtcn umfassen,, bezeichnen den Aufgang einer neuen Aera der osterreichlschen Journalistik und
fanden in allen Gegenden der Monarchie eine so allgemeine Anerkennung, daß die Redaction s,ch endlich der
Ueberzeugung hingeben kann, dast sie ihren seit 3 Jahren durch unablässige Bemühungen und Opfer verfolg»
ten Plan verwirklicht, ihr Ziel, erreicht habe. Das von ihr begründete Instltur wlrd demnach fortan in
Unveränderter Gestalt bloß auf seme innere Ausbildung Bedacht nehmen und das in den leitende«
A r t i k e l n des Herausgebers festgesetzte Ziel verfslgen, ohne an die Organisation des Journals selbst, welche
allgemeinen Beifall gefunden, Hand anzulegen. Obgleich der Merkantilische Erfolg einer solchen Unternehmung
keinen Maßstab für die Erkennung ihres ho'l>eren W-rthes bieten kann, so mag es immer als ein Zeichen der
ungewöhnlichsten Theilnahme angeführt werden, das; es diesem Journale gelungen ist, in dem kurzen Zeiz«-
räume von 3 Jahren einen Absatz zu erreichen, der unH nöthigt, cme Schnel lpresse zu gebrauchen, Ulld
die nächste Auflage auf

3»V» Exemplare
i u ftcllcn.

Der Pränumcrationspreis fur die Ausgabe auf feinem Papier ist 2? fl. C. M . ganzjährig, j 2 fi.
halbjährig, 6 fi. vierteljährig fur jene Abonnenten, welche im Comptoir des Adlers bar pränumerirer».

Bei den k. k. Postämtern in der ganzen österreichischen Monarchie ist der Preis ganzjährig 2g fl.
ze» kr. C. M . , Mlt Einschluß der Erpeditionsgebübr, halbjährig 14 si. 12 kr,, vierteljährig 7 fl. K kr. — W i r
haben die noch.gen Einleitungen zu Gunsten der Abonnenten des «Adlers" getroffen, damit für diesen Preis

der Adler sechs M.ü in der Woche erpedirt wird, wo immer der Postcurs
sechs Ma l Statt findet,

«nd Mar ohne P r e i s a u f f c h l a g im ganzen Umfange der österreichischen Monarchie. Dagegen kann auch
für dlelemgen Herren Adomienten, welche die Zustellung nicht mehr als zw.'i Ma l in der W)che wünscyen ,
keine P relsermaßlgung Vtatt finden. — Bei der neuen Einrichtung des PlaneS dürfte es sämmtlichen
Ilbonnenten höchst cr.vünscht seyn, durch diese N e u e r u n g al le Nachr ichten aus dem »Aoler" v i e l
f r ü h e r zu e r f a h r e n , a lö aus jenen B l ä t t e r n , welche n u r zwei M a l i n der Woche a n-
kommen.

Di? Ausgabe auf ordinärem Papier, welche den vollständigen Tert deS Journals enthält, und dar
her gleich der Ausgabe auf feinem Papier das v o l l s tänd igste Journal in Deutschland ist, kostet ganzjäh-
rig 12 fi., halbjährig 6 fl., vierteljährig H fl. C> M .

Auswärtige Abnehmer, welche den Adler auf ordinärem Papier zu beziehen wünschen, belieben
halbjährig ü fi. <2 kr. und ganzjährig (vom t , October l3^o bis 1. October I8<zi, oder oom <. Jänner l8'W

, b,ls l . Jänner l ä n ) l 6 si. 2^ kr. bar an das Comptoir des »Adlers" einzusenden, da dic t. k. Postämter
«l»t diese A'.^Habe keine PrälNttNeration annehmen.

Das Verlags-Comptoir des Adlers,
in der Wollzcile, gegenüber der Post,
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^ n u n g . Nach einer neuen zweckmäßigen Methode

für Anfänger bearbeitet. Vier Bandchcn. 6 ss.
die Sckule des Vortrags und der

Verzierungen. Sammlung beliebter Nationalme-
lot icn, fur das Piancioite. Vier A,btheil. 6 st.

Meyer's Universum v i .Band.»^ 12. Heft.
V I I . Band. ! . 2, Heft.̂  i ,̂ , ? > ^ . .

Dona'uänsichten. ". Band. 12. bis
»6. Heft.

Bon beiden letzteren sind auä) früher erschic»
ncne Hefte einzelu und bandweise daselbst zu haben.

Fer l ie rM daselbst' zu habend

Dolliner, H'>".Leidensgeschtchtl.' unleres
Herrn Icsaä (^hsistliä, scine AuferstelMngj H i m -
melfahrt und Senoung dcs heil. (Äcistrs. Nach
ten vier Evangelisten zusammengefaßt, und
mit kurzen tuo^lischen Ainrendungen begleitet.
Herabgesetzter Preis: ungcb. 20 t r . , steif geb.
5a kr. >^., ^ , ' .

Ionke, G. , Anleitung zur praktischen
Behantlung der Bienenzucht. Auö eigclier (Kr.,
fahrung gcs^lnlnelc und hc,rausaegeße,st̂  Herab«
gesäter Pre is : .2 kr. , ^ ' ^ ^ ^ ., ^ ,'7 ,

J o n k e , J , kraj i iski Zh*el.>clarzhik , ' t o ; j e :
Ivru lko p o d u z l i e n j u , zlibiiJti r u d i l i , in s ' n j i rn i
prav ravnaü, ^erobgeff^ter lJ>rei«3: io fr.-

Z^achtcm der (Zrtrag dieser drei Werke für
lrohlthäiige Zwecke bestimmt irurde, so hofft man
auf einen bcdeuttüDeril '^bsaH,,zim so lnehr, da
eer,^P^lö. gnrlß uufä t^ l l iM i ! herabgesetzt wor-
tcn ,st. / ^

Llnhart, Ant >' M r M ) einer Geschichte
von Krain und der udrlgen südlichen Slaven
O.sicrrcicdö Ssster B^no, von ĉ cn ersteil Spuren
cincr Bevölkerung im Lande bis zur ersten An«
psia,nzung der traiinfchen Slaven. M i t einer
großen Kan^ustd z^et,t,l.cN)ßn Kupfern. Laidach
»7^8. » ft. ,,^ s,'S'Vsl ^

Haltz, A , der heilige Kreuzweg,in zwölf
Fastenpredigten betrachtet. St. Pollen ,840.
24 l'r.

HMcher, D r I . B . v,, die Geschichte Jesu
(Zhristi, des Schneg Gottes und Weltheilandeö.
Zweite Auftage. Tübingen 1640. , st. 3u kr.

Kempen, Th.v., vicrBüchervon derNach-
solge Christi. Sammt Amrcndung und,Gebeten
des P. Gonr.elicu. Ins Dcutscbc überseht von
Ioh. Stark. Neunzehnte, durchaus verbesserte,
mit Morgen-, ?lbcni)-, Mcß,, Bcicht<, (Zommu-
luon' und Bcspsrgcbeten vermehrte Auflaae
Augsburg l85g. ^L kr. ' " '

Hauber, M. , vollständiges katholisches Ge-
deibuch. Neueste, lurchauö verbesserte, mit allen
'n den k. f. osterrcichi'lchcn Staaten eingefüh^en
Kirchengebcten und Gesängen vermehrte, mit 5
Kupfern verschönerte, in reinem, leicht lesbarem
Drucke, auf gmem Papier abgedruckte Aussage,
(53 Bogen — 6oü Seiicn), geheftet 54 kr.

Leonhard, I . M. , Anbetung Gottes im
Gelst und ln der Wahrheit. Gebet- und Erbau,
ungsbuch für katholische lZhrisien. Wien ^ f i .
^0 kr.

Veith, Ioh. Em., Dompredigcr bei S t
Stephan in Wien: Die Samaritinn Wicnittäo"
Bc l in , in Umschlag brosch. 1̂  st. 20 kr. 6. M^
Fastenv2strägc röln Iahre'iLZc).

Der verlorne <Vohn. Wien 16Z8.
M i t Tileloignelle broscdirt , si. 20 kr. lZ. M .
Fasienoorträge voiN Jahre »L27.

Frübcr sino erschienen:
— — D i e heiligen Berge. 2 BZnde. s.

Auflag, 2 st. ,̂  ,, ,
Homiletische Vorträge. 4 Bände.

,63,-^354: (Werten fortgesetzt.) Broschirt H
5, kr,"" , ^ '

— — Fest-und Feiertags'Predigten. i856.
» ss. (DeZ Homilienkranzes 4. Band.)

-̂  Homllienkranz für das katholische
— Kt'chenj^hr. 5 Bänee. ,2 . Wien ,637—1Ü5«,

complett,b>oschirt jeder Band » fl.

Gchrlg, I I . , Marianischer Wallfahrter.
> Andächtige Verch^un^ der allcsscliasten Iunaswu

-.^iundGotteS Mu'ttcrMaria an den ihr gewidmeten
: heilige« Wallfahrt^Onadenorten, durch befon.

lere WaNfah,ts-, dann Meß., Beicht-und Com-
munion.Andachten, wie auch viele andere Be«
trachtungen, Gebete und Gesänge in vier Kbthci.
lungen: I ) Bon den Wallfahrten überhaupt und
den Mar.amschen insbesondere. I I ) Marianische
WMalMsreise. I I I ) Marianiscke Wallfahrts.
^lNachtcn inv Gnadcnorte. IV) Rückreise und
Heimkehr des Marianischen WaNfahrters. —

-Mit cinem Kupfer und den Abbildungen der
vorzüglichsten Marianischen Gnadcnbilder. (L
Bogen — ,90 Seiten.) Geheftet 24 sr.

Z. i3/,7- ' (2) " ^ ^ '

Wagen-Verkauf.
Eine elegante, solide Damenwurst,

fast neu, und eine sehr gut erhaltene
Wlencr Pritschka sind zu verkaufen.
Das Nähere beim Sattlermeisten
Andreas Schläfer an der Wiener-
straßc zu erfragen.
Z. lZ48. (')

Für die Herren Postmeister
steht eine sehr bequeme, viersitzlge,
leichte Kalesche, mit Vordach, Spritz-
led<?r, Radschuh und Sperrr iem,
ganz ^u den Eilfahrten geeignet, zum
Verkaufe. Das Nähere erfahrt man
am neuen Markte N r . 220 , ersten
Stocke.
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Z. l3Sä- ( l )
^ n der F ranz Ferstl'schen Buchhandlung — I . ?. G ' e i n e r — m Gratz, lst «rschlenm,

und be. I g n a z E d l e n v o n N l e i n m a I r . Buchhändler in La.bach, zu haben:
I . N. «5 eh r i g ' s

e i n h u n d e r t u n d z w ö l f k a t h o l i s c h e

Landvolks - Wlstmlchrcn,
die heil. Sacramente, - 5 die christliche Gerccht.gkclt. An«

5 1 ^ ' ^ ^ " ^ l ' . n i . d« ^auvtlehren von der chlisikatbolischen Religion). , Zum Gebrauche del dem

Dazu gehört auch das

katholische Christenlehrbüchlein.
von Königsdörfer bearbeitet zum Gebrauche für Seelsorger bei Chr is ien lehr 'Prü-
fungen insbesondere, wie auch für Hausväter und u. d. kalhol.sche fugend
Überhaupt zur Bo rwe i t ung auf die, und zur Na^ese nach den (Zhr.stenlrhren Z w e n e vcrbef.
uoe yaup i , z ^ ^ ^ ^ vttmehrte Auflage, gr. 12. 1653. (.6 Bogen) geh. i ä kr.

I . 1326 . (1)

I n der W a g n er'schen Buchhandlung in Inns-
bruck ist so eben erschienen und'bei

Igna? Edlen von RleinmaUr.
Buchhändler in L a i b ach, so wie in allen

Buchhandlungen zu haben:

Christliche Mora l .
a l s

Antwort auf die Frage:
Was wir thun müssen, um in das

Reich Gottes einzugehen.
Vorc

Dr. Joseph Ambr. Ktavf.
k. k. Professor der Moral und Erz^hungekunde, Ehren,

domherr u. s. ,z>.

I . Band (2? Bogen) gr. 8. auf milchweisem Maschin-
Papier. 1 fl. 20 kr.

Der I I . Band erscheint dieses Jahr noch, und die
Fortsetzung 2Li»i.

Obiges ist übrigens keine Uebersetzung des
Verfassers I K e o l o A i a moi-gli» in 4 v o l . v o n
d e r d i e f ü n f t e A u f l a g e u n t e r de r P r e s -
se i s t , sondern ein für sich bestehendes Werk.

Wohnung zu vergeben.
I n der Salendergaffe N r . icjZ »m so,

genannten Pogatschmg'schen stand. H^use ist
der erste Slock, bestehend aus fünf Zimmern,
3 CablnetteN/ tlner Küche und Sp^isgewölbe,
sammt einem Keller und tiner Holzlege, von
Michael« d. I , angefaligen, m M'tthe zu ve,l
gebei. Lusttrage^d? werden llngeladen, sich
durch den Hausmeister das Quartier auswei-
scn zu lassen, und sich sohln mn der Inspcc'ion
im deutschen Hause zu Laidach gefällig in das
Einvernehmen zu setzen.

Laibach am 6. September 184a.

Z. ,336. (2)

Bausteine zu verkaufen.
Auf der Herrschaft Sonnegg wird

Montag den 15. September 1840,
Vormittags 9 Uhr, eine bedeutende
Menge neugedrochener Bausteine grö-
ßerer und kleinerer Gattung in Par-
thien licitando verkauft werden, wozu
Kauflustige hiemit eingeladen werden.


